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Neu erschienene und angekündigte Biicher 

M[atltitdeJ Eckardt, Briefe aus alter Zeit. Wil. 
helmine Heyne·Heerenan Marianne Friderike Bürger. 
1794-1803 und ein Nachtrag. Ernst Geibet. Han­
nover 1913. 106 Seiten. Gebunden 3 M. 

Vor Jahren habe ich bereits Einsicht in der Göttin· 
ger Professorentochter Briefe nehmen können, die an 
die älteste Tochter Gottjried August Bürgers ge­
richtet sind, und zur Publikation geraten, die nun in 
einem schmucken Bändchen vor un~~l.iegt. Die Heraus­
geberin hat in einer Einführung, sowie durch den die 
19 Briefe verbindenden Text und durch beigeftigte An· 
merkungen das Nötige zum Verständnis der sich inter­
essant und leicht lesenden Briefe beigetragen. ohne die 

Briefe unnütz zu belasten. Auf Seite 74 muß es Wacker­
sehen statt Wauerschen Gartens heißen. - Im übrigen 
müssen diejenigen. die slch rur diese Göttingische Zeit 
interessieren. ,die Briefe selbst zur Hand nehmen. ­

Erteil Ebstein. 
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